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©agen ©te mir nur eineê: SBäre eë für ©ie ein grojjeë
£)bfer, toenn id) ©ie bitten roürbe, Sina auf ben nädjftmög»
lidjcn Sermiu 'nt enttaffen?"

$m ©egentetl. ©ie roiffen es fa. SBie aber fommen ©te
barauf? SBicfo toollen ©ie jeÇt baê SDiäbdjen fortfdjicfen, bem
gegenüber 2tc nod) erft bon SRücfficfjten unb ©djouuug unb
Sorfidjt gefbrodjen fjoJ&en?"

^dj tnürbc ©ie bitten, nidjt ju fragen nnb mir einfad)
ju bertrauen, toenn id) nid)t toüfjte, bafj baë einer 3)ame ge»
geuüber ein btfjdjcn biet berfangt ift."

grau ©eifjmeier toar beinafje entrüftet:
@o toenig trauen ©ic mir 51t? Sllfo gut. $d) toerbe ntdjt

fragen, ©ie follen fefjen, bafj eë aud) unter ben grauen Sfuê»

nahmen gibt."
2)aê toäre ein grojjeê ©rlebnië für mid)", fagte Sob mit

boëfjafteut Sädjetn.
©ie follen biefeê grofje ©rlcbniê l)abcn gratis unb

franfe. .\xute ift ber 3e£jnte. Slm günfjebnten fann id) auf
ben Seiten fünbigen. Safjt tfjnen baê. Ober foll id) baë 9Mb=
d)cn morgen auf Änall unb gall fjinauêtoerfen? ©ie roiffen,
bafj id) bagu ofjne toeitereê meine ©rünbe bätte."

^yd) toeifj nod) mefjr ©rünbe alê ©ie, gnäbige grau",
gab er bcrbinbücl) jurüd. Srot^bem toolïen toir unê, um nid)t
aufzufalten, an bie Slbinadjungen batten. ©ë ift aber gut,
toenn ©ie fd)ou fjeute mit bem DJcäbdjen fbredjen unb ifjm
erflären, bafj, fallë eê $fjr §auê fdjon am güufjefjnten 51t

berlaffen toünfdjt, bem nidjtê im SBege ftebt, baf] ©ie fidj aber
felbftberftänblicij an bte ^ihtbignngëfrift tjalten."

grau ©eifjmeier fagte mit einem Slnflug bon Äofetterie:
^d> finbe eë jtoar aufjerorbentltcf) fomifd), bafj id) mir

bon $t)nen, menn ©ie aud) ein guter greunb unfereê ftaufeë
ftnb, Sorfd)Iäge in Xnenftbotenfragen geben laffen. SBarum
id) baë alleê nidjt einfad) ablehne, roeif] icb toaljrfjaftig ntdjt.
Sielleidjt, roeil ©ie mir bodj ein fteincs btfjdjcn gefallen ."

S06 berneigte fidj banfbar:
Sielleidjt audj toetl eê irgenbtoic bodj mit beu ©tednabeln

äufammenfjängen fönnte?"
©r berliefj bte ®ame mit einem bielfagenben Stid, auê

bon fie nidjt fing §u toerben bermodjte.

2}}abame ©eifjmeier fttngclte nad) Sina unb fagte 31t ber
©intretenben:

$dj muf] ^fjncn leiber sunt ©rften fünbigen. ©ine Ser»
toanbte toirb inê §aus fommen. ©ie toerben cin guteê 3eu9"
nié erbalteu. SBenn eê $tjneu aber angenefjmer ift, fönnen
toir unfer Sertragéberfjâltuis fdjon jum günfjefjnten löfen."

Sina überlegte fid) bie ©adje einen Slugenblid. 2>ann
fagte fie:

©ë ift mir redjt, toenn irür unê au unfre Slbmadjurtgeu
batten fönnen."

©ut. $dj banfe ^fjneit. 2te fönnen lotcber gefjn,"

Sob rief nodj ant Slbenb tclcbfjonifd) bei öctf]ineiers an
unb bcrlangte oon greb, ber an ber Seitung toar, feine Dcama
ju fbredjen.

Sllfo, toann ift es nun, gnäbige grau?" fragte cr.
Slm ©rften ^tjrem befonbern SBunfdje entfbredjenb",

fpottete grau ©eifjmeier.
Qtf) banfe berbinbltrijft uub tjoffe mid) rettattdjteren ju

fönnen."

3u feiner 9Jcama fagte Sob ©totl:
SBir follten bodj toieber einmal bie ©eifjntcierfdjc gamilie

jum Slbenbeffen einlaben. 9hm gebt bann bte Sina, baê Sienft»
mäbdjen, lueg, unb nadjfjer toirb eë für einige 3ett toofjl ntdjt
gut möglid) fein, baf] grau unb Sorijter gleidjjèittg bas §aus

am Vierwaldstätter-I
Gotthard, Engelbergertal und Brüniggebiet

Bei Bahn- und Schiffstation

Hotel DU LAC
Zimmer von Fr. 6.- an; Pension von Fr. 15.- an.

Eigene Bade-Anstalt. 516

H. Burkard-Sp:
Direktor

1 1 m a n n
99

Garten-Restaurant

FLORA"
3 mal täglich Konzert Eintritt frei.

Déjeuner und Diners zu Fr. 3. und 4.-
Üarten-Klno

Hotel & Pension Hinter-Lützelau
zwischen Weggis u. Vitznau (438 m ü. M.)

Sonnige, ruhige, gesoSützte Lage, herrlich reine Luft, praoStvclte Aus»
sieht auf See und Gebirge» grosser Waldpark mit 90,000 ms Umge»
lande, Spaziergänge. Sonnen^-, See- und Luftbäder. Heimelige
Loyalitäten. Lieblicher Garten. Restauration. Ia. Küdie. Eigene

Landwirtschaft. Ruder" und Angelsport. Pensionspreis 8 11 Fr.
505 OTTO STIFFLER

Hotel u. Kurhaus Engel"

Nidwaiden 1167 m ü.M.
der ideale Ferienaufenthalt.

Prospekte durch A. Hegelbach.

Pension Rosenegg, Vitznau
Herrliche Lage direkt am See Bäder

Vorzügliche Küche Pension von Fr. 7.50 an
Auto-Garage Ruderboot

504 Neuer Besitzer : Max Hildebrand

Höhenkurort
I. Ranges

1450 Meter über Meer.
Samstag - Sonntags - Ausflug.

RIGI-KALTBAD
Grand Hotel und Kurhaus

Wiedereröffnung 9. Juni
Elektro- und Hydrotherapie. Liege-
und Terrainkuren, Arbeitstherapie.

Ausgedehnter Park. 607
Behaglicher Familienaufenthalt.

Hausarzt: Dr. H. Wieland.
Direktion : J. Tb. Rageth-K lenbe rger

Hotel Hirschen, Luzern
Hirschenplatz - Telephon 73

5 Minuten von Schiff- und Bahnstation. Wiener-Küche und prima Keller.
Münchner Kindl-Bräu. Gesellschaftssaal. Täglich Konzerte.

Zimmer von Fr. 4. an. Aufnahme von Hochzeiten, Gesellschaften u. Vereinen.
517 Höflich empfehlend: B.SOMMER.

Inselpark-Restaurant Luzern
Telephon 2070 bei Bahn- und Schiffstation

Grösste und schönste Gartenwirtschaft Luzern's, direkt Im See gelegen

Höflich empfiehlt sich: Alfred Rey-Schlld. 518
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Sagen Sie mir nnr eines: Wäre es für Sie ein großes
Opfer, wenn ich Sie bitten würde, Lina anf den nächstmöglichen

Termin 'zn entlassen?"

Im Gegenteil. Sie wissen es ja. Wie aber kommen Sie
darauf? Wieso wollen Sie jetzt das Mädchen fortschicken, dem
gegenüber ^ie uoch erst von Rücksichten und Schonung nnd
Vorsicht gesprochen haben?"

Ich würde Sie bitten, nicht zu fragen und mir einfach
zu vertrauen, wenn ich nicht wüßte, daß das einer Dame
gegenüber ein bißchen viel verlangt ist."

Frau Geißmeier war beinahe entrüstet:
So wenig tränen Sie mir zn? Also gut. Ich werde nicht

sragen. Sie sollen sehen, daß es auch nnter den Frauen
Ausnahmen gibt."

Das wäre ein großes Erlebnis fiir mich", sagte Bob mit
boshaftem Lächeln.

Sie sollen dieses große Erlebnis haben gratis und
franko. Heute ist der Zehnte. Am Fünfzehnten kann ich auf
den Letzteu kündigen. Paßt Ihnen das. Oder soll ich das Mädchen

morgen auf Knall und Fall hinauswerfen? Sie wissen,
daß ich dazu ohne weiteres meine Griinde hätte."

Ich weiß noch mehr Gründe als Sie, gnädige Frau",
gab er verbindlich zurück. Trotzdem wollen wir uns, um nicht
aufzufallen, ait die Abmachungen halten. Es ist aber gut,
weun Sie schon hente mit dem Mädchen sprechen nnd ihm
erklären, daß, falls es Ihr Haus schon ain Fünfzehnten zu
verlasseit wünscht, dem nichts im Wege steht, daß Sie sich aber
selbstverständlich an die Kündigungsfrist halten."

Frau Geißmeier sagte mit einem Anflug von Koketterie:
Ich finde es zwar außerordentlich komisch, daß ich mir

von Ihnen, wenn Sie anch ein guter Freund unseres Hauses
siud, Vorschläge in Dienstbotenfragen geben lassen. Warum
ich das alles nicht einfach ablehne, weiß ich wahrhaftig nicht.
Vielleicht, weil Sie mir doch cin kleines bißchen gefallen..."

^ob verneigte sich dankbar:
Vielleicht anch weil es irgendwie doch niit dcn Stecknadeln

zusammenhängen könnte?"
Er verließ die Dame mit einem vielsagenden Blick, aus

dcm sie nicht klug zu werden vermochte.

Madame Geißmeier klingelte nach Lina und sagte zn der
Eintretenden:

Ich muß Ihnen leider zum Ersten kündigen. Eine
Verwandte wird ins Hans kommen. Sie werden cin gntes Zeugnis

erhalten. Wenn es Ihnen aber angenehmer ist, können
wir unser Vertragsverhältnis schon zum Fünfzehnten lösen."

Lina überlegte sich die Sache einen Angenblick. Dann
sagte sie:

Es ist mir recht, weitn wir uns an nnsrc Abmachungen
halten köuueu."

Gut. Ich danke Ihnen. Zie können wieder gchn."

Bob ries noch am Abend telephonisch bei Geißmeiers an
und verlangte von Fred, der an der Leitung war, seine Maina
zu sprechen.

Also, wault ist es nun, gnädige Frau?" fragte er.
Am Ersteu Ihrem besondern Wunsche entsprechend",

spottete Frau Geißmeier.
Ich danke verbindlichst und hoffe mich revanchieren zu

können."

Zu seiner Mama sagte Bob Stoll:
Wir sollten doch wieder einmal die Geißmeiersche Familie

zum Abendessen einladen. Nun geht dann die Lina, das
Dienstmädchen, weg, und nachher wird es für einige Zeit Wohl nicht
gut möglich sein, daß Fran nnd Tochter gleichzeitig das Hans

Lei Latin- unci LLkIikstation

Limmer von k'r. è- sn; pension von fr. IS.- an.

IZixenelZscle-ànstsIt. 516

N. Lurkarci-Lp
Direktor

1 1 rn s n n

(Zsrten-kestaurant

Z m»I tàxiicn Konzert Eintritt lrei.

ttotel L k>en8ion Mià làelau
iîvvisonen >Veggi8 u.VitZnsu (438 m ii. >».)

virtsckziì /ì»/7->/à/?o^/. Pensionspreis 8» tì
505 OT/ID 8rMk?I.NK

kotklU.l(uà8rìlIgkl"

Mclvsiclen 1 167 rn ii. rVI.

cler iclesie periensulentliait.
Prospekte ciurcti à. rlexelbâcn.

Pen8ion kio8knegg,Vit?nau
tlerrliclie l^sge ciirekt sm 8ee kàcier Vor-

?ülzlicl>e Küclie Pension von fr. 7.S0 sn
^uto-(Zsi-sxe lîuclerboot

1450 lVIeter über àteer.
8am8tklg - Sonntags - Ausflug.

Kranâ Hotel unllKàuL
WisrjererLssnung S. »Iuni

LIektro- unâ rlvclrotnerspie. I^iexe-
unci 1'errsinkuren àrbeitstlierspie.

^usxecleUntcr park. 507
keNllAliciier psrnilieiiàukentnslt.

ttaussr-ti vr. N. VVI-Isncl.
Direktion : ^. 1ì <î»x«tr,»KIrnders«r

Nirsenenplstz: - l^slspnon 7S
5 IVIinuten von Sciiili- nnci kaknstation. Wiener-Kiicme uncl prima Keiler.

tVlllnckner Kincli-Lriiu. (Zeseilsciialtssasl. l'iixiick Kon-erte.
Limmer von fr. 4. an. ^ulnakme von rlocu?ejten, (Zeseilscdslten u. Vereinen.
517 Nöllicu empledlencli S.

Islepkon 2V7<1 bei ksnn- uncl Seniffàtion

Nöllick empliedit sied: ^lkrecl lîev-Scbilcl. 518
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